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Krisenfeste Prozessinnovation 
für die Industry Finance 4.0 
Gerade in Krisenzeiten: Manuelle Prozesse sind anfällig für Störungen. Dabei sind die Lösungs-

ansätze für Automatiserung längst vorhanden. Technologien wie Künstliche Intelligenz, IoT, Ro-

botic Process Automation und Distributed Ledger Technology in Kombination mit immer mehr 

Cloud-Services eröff nen ganz neue Geschäftsmöglichkeiten in einer Industry Finance 4.0. 

Damit die Wirtschaft läuft, müssen Fi-
nanzdaten fl ießen. Das gilt für Industrie 
4.0 und IoT mehr denn je. Transaktions-
geschwindigkeit rauf, Kosten runter und 
so viel Dunkelverarbeitung wie mög-
lich, lautet die Devise. Intelligente 
Automations technologien sind dabei 
das Mittel der Wahl. Insbesondere Ro-
botic Process Automation (RPA) hat 
dabei die Rolle eines Türöffners über-
nommen, auch wenn einige Projekte 
hinter den Erwartungen zurück-
blieben. 

Mit intelligenten APIs 
aus der Technologiestarre

Am Beginn des neuen Jahrzehnts und 
vor dem Hintergrund einer absoluten 
Aus nahme situation der Weltwirtschaft 
sollten alle Beteiligten sich klar ma-
chen: Die bestehenden monolithischen 
Systeme der meisten Finanzinstitute sind 
zwar für die neuen Plattform-Ökosyste-
me nicht taug lich, werden jedoch an vie-
len Stellen noch Jahre im Hintergrund 
laufen. Das darf jedoch nicht dazu führen, 
dass Verant wortliche dringend erforderli-
che – und technologisch mögliche – Inno-
vationen aufschieben. Flexible APIs er-

möglichen es, Legacy-IT durch den Zu-
griff auf die Benutzeroberfl äche in die 
Systeme für die Plattform-Ökonomie der 
Zukunft einzu binden. Und jetzt ist die 
Zeit, das zu tun. 

Smart Contracts 
für Pay as you go ...

Eine zentrale Rolle in diesem Zusammen-
hang spielen Distributed Ledger Techno-
logien. Mit Funktionen wie Smart Con-
tracts ermöglichen sie, dass die Erfüllung 
einer vordefi nierten Bedingung automa-

tisch eine bestimmte Transaktion auslöst. 
Komplett automatisch abge wickelt, las-
sen sich so auch Millionen von Einzel-
zahlungen von weniger als einem Cent 
wirtschaftlich abrechnen. Micro payment 
in Kombination mit Pay as you go könnte 
den Aufbau und Betrieb der komplexen 
Informations-Infrastruktur finanzieren, 
die Future Mobility-Konzepte wie Auto-

nomes Fahren ermöglichen. Beispiels-
weise, indem jedes Fahrzeug jeden Sen-
sor, von dem es aktuelle Informationen 
zur Verkehrslage und zum Straßenzu-
stand entlang seiner Route bezieht, im 
Vorbeifahren bezahlt. 

... und Pay as you earn ...

Ein weiteres Szenario für intelligent auto-
matisierte Finanztransaktionen sind Tru-
sted Blended Payments. Nach dem Prin-
zip „Pay as you earn“ beispielsweise til-
gen Unternehmen Investitionskredite au-

tomatisch, sobald die damit fi nanzier-
ten Anlagen Einnahmen generieren. 
Dabei bestimmen sich Höhe und Fre-
quenz der Tilgungs zahlungen nach 
dem tatsächlichen Produktions-Output 
und den damit verbundenen Erlösen. 
Spezielle Sen soren an den Maschinen 
erfassen die Produkti ons  daten und lie-
fern sie über Cloud-basierte Plattfor-
men an die Systeme der Beteiligten. 
Die Berech nung der Rückzah lungs-
raten erfolgt automatisch auf Basis der 
aktuellen Daten nach den vertraglich 
defi nierten Regeln. 

Zugegeben: Mainstream sind solche 
Geschäftsmodelle derzeit noch nicht. 

Doch schon in naher Zukunft werden in-
telligent verknüpfte Automatisierungs-
Technolo gien rund 40 Prozent aller Zah-
lungen auslösen. Die dazu erforderliche 
techno logische Makrostruktur entsteht 
gerade. Und für die etablierten Finanz-
institute wird es Zeit, sich aktiv daran zu 
beteiligen, wenn sie an den Finanzströ-
men der Zukunft verdienen wollen.
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